
Anmeldeformular für Interessentinnen 
 
Interessentin werden 
 
Sie haben bereits an zwei unserer Clubabende als Gast teilgenommen und möchten unseren 
Verein besser kennenlernen? Dann füllen Sie bitte das untenstehende Anmeldeformular für 
Interessentinnen aus. 
 
Wenn Sie noch nie an einer unserer Veranstaltungen teilgenommen haben, können Sie sich 
direkt auf unserer Veranstaltungsseite https://www.bpw-ownw.ch/de/Veranstaltungen als 
Gast anmelden. 

Privatadresse 

Name/Vorname  

Strasse  

PLZ/Ort  

Telefon/Handy  

E-Mail  

Geburtsdatum  

Profilfoto 

Geschäftsadresse 

Firma  

Strasse  

PLZ/Ort  

Telefon/Handy  

E-Mail  

Webseite  

Falls Sie ein Club-Mitglied auf BPW aufmerksam gemacht hat:  

Name/Vorname  

Soll dieses Mitglied Ihre 
BPW-Patin werden? 

 ja  nein Anderer Vorschlag: 

 
Berufliche Tätigkeit der Interessentin  

Aktuelle Tätigkeit  

Berufsbezeichnung, allg. 
Umschreibung 

 

Mitarbeiterin/eigene 
Firma/ freischaffend/ im 
Ruhestand 

 

https://www.bpw-ownw.ch/de/Veranstaltungen


Engagement in 
beruflichen, politischen, 
kulturellen oder anderen 
Gremien 

 

 
Warum Interesse an BPW? 

Warum ich Interessentin 
bei BPW werden möchte 

 

Das 
gleichstellungspolitische 
Engagement von BPW ist 
mir wichtig, weil ... 

 

 
 Ich habe die Datenschutzerklärung (Link zu unserer Datenschutzerklärung einfügen) 

gelesen und akzeptiere diese. 
 

 Ich habe die Clubstatuten (Link zu unseren Statuten einfügen) und das Clubreglement 
(Link zu unserem Club-Reglement einfügen) gelesen und akzeptiere diese. 
 

 Mit der Registrierung als Interessentin willige ich ein, dass mir der Club Ob- und 
Nidwalden sowie BPW Switzerland Informationen zu Veranstaltungen und einen Newsletter 
zustellen. 
 
 
Bitte  dieses Formular einsenden an: 
claire.lang@bpw-ownw.ch 
 
 
 

 
 
 
https://www.bpw-ownw.ch/de/System/Datenschutzerklaerung 
 

mailto:claire.lang@bpw-ownw.ch
https://www.bpw-ownw.ch/de/System/Datenschutzerklaerung
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Art. 1   Name, Dauer, Sitz 
Unter dem Namen «BPW Switzerland, Club Ob- und Nidwalden»(in der Folge kurz 
«Club» genannt) besteht auf unbeschränkte Dauer ein Verein im Sinne von Art. 60ff. 
ZGB. Der Club ist Mitglied von «BPW Switzerland – Swiss Federation of Business and 
Professional Women». Der Name BPW ist als Marke geschützt. Der Sitz des Clubs be-
findet sich am jeweiligen Wohnsitz der Präsidentin. 
 

Art. 2   Zweck 
Der Club bezweckt die Förderung und Unterstützung berufstätiger Frauen in berufli-
chen, kulturellen, staatsbürgerlichen und gesellschaftlichen Bereichen, insbesondere 
durch: 
a) Förderung des lokalen, nationalen und internationalen Netzwerkes 
b) Mentoring und weitere Projekte 
c) Förderung  des Austausches und des gegenseitigen Verständnisses zwischen 

möglichst vielen Berufsgattungen und Generationen  
d) Aufbau und Pflege freundschaftlicher Beziehungen 
Der Club beteiligt sich aktiv an der Verwirklichung des Zwecks von BPW Switzerland 
und kann mit weiteren Organisationen mit ähnlichem Zweck zusammenarbeiten. 
Der Club ist parteipolitisch unabhängig und konfessionell neutral. 
 

Art. 3   Mitglieder 
Als Mitglieder in die Clubs werden Frauen aufgenommen, die sich für den Zweck des 
Clubs einsetzen und 
3.1. in der Privatwirtschaft oder für die öffentliche Hand eine verantwortungsvolle Tä-

tigkeit ausüben oder in anderer Weise mit ihrer Berufstätigkeit oder ihren karitati-
ven, politischen, kulturellen Aktivitäten eine bedeutende Stellung innehaben, o-
der 

3.2. sich in einer beruflichen Aus- oder Weiterbildung im Hinblick auf eine Tätigkeit 
gemäss Ziff. 1 befinden, oder 

3.3. eine Tätigkeit gemäss Ziff. 3.1. ausgeübt haben, aber vorübergehend nicht im 
Berufsleben stehen. 

Alle Mitglieder bis zum Alter von 35 Jahren gehören automatisch zu den Young BPW. 
Die Zugehörigkeit zu den Young BPW endet am 31. Dezember jenes Jahres, in wel-
chem das Mitglied das 35. Altersjahr erreicht hat (analog BPW International). 
Mehrfachmitgliedschaften sind möglich. Frauen, die bereits Mitglied eines BPW Clubs 
sind, werden ohne weitere Formalitäten in den Club aufgenommen. 
Zum Zeitpunkt der Aufnahme darf der Anteil der Nicht-Berufstätigen ein Viertel des Mit-
gliederbestandes, abzüglich der Mitglieder im Ruhestand, nicht überschreiten.  
 
 

Art. 4   Aufnahme  
Interessentinnen, die die Anforderungen gemäss Art. 3 erfüllen, haben ihr Aufnahme-
gesuch schriftlich an den Vorstand zu richten. Dem Gesuch ist die Referenz mindes-
tens eines Clubmitgliedes (Patin) beizulegen. Über die Aufnahme entscheidet der Vor-
stand. Er kann die Aufnahme ohne Angabe von Gründen ablehnen. 
 [Das Aufnahmeverfahren wird in einem separaten Clubreglement vom 01.02.05 gere-
gelt.] 
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Art. 5   Pflichten des Mitgliedes 
Das Neumitglied hat eine Aufnahmegebühr zu entrichten sowie ein Einführungsreferat 
zu halten. Es soll nach Möglichkeit innerhalb der ersten zwei Jahre an mindestens ei-
nem nationalen oder internationalen Anlass teilnehmen. 
Jedes Mitglied hat sich dem Club seinen Kenntnissen und Fähigkeiten entsprechend im 
Sinne des Clubzweckes zur Verfügung zu stellen. 
 

Art. 6   Austritt 
Der Austritt eines Mitgliedes kann unter Beachtung einer Kündigungsfrist von 30 Tagen 
auf das Ende eines Kalenderjahres durch schriftliche Erklärung an die Präsidentin er-
folgen. 
 

Art. 7   Ausschluss 
Mitglieder, die ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, gegen das Datenschutzreglement des 
Clubs oder von BPW Switzerland verstossen oder die Interessen des Clubs verletzen, 
können durch Vorstandsbeschluss jederzeit ausgeschlossen werden. Der Ausschluss 
muss dem Mitglied begründet und eingeschrieben per Post zugestellt werden. Ab dem 
Zeitpunkt der Zustellung darf das ausgeschlossene Mitglied weder an Clubanlässen 
noch an Anlässen von BPW Switzerland teilnehmen. 
Dem ausgeschlossenen Mitglied steht ein Rekursrecht zu. Der Rekurs ist innert 30 Ta-
gen nach Erhalt des Ausschlussbescheides schriftlich an die Präsidentin zu richten. Er 
wird an der nächstfolgenden Mitgliederversammlung behandelt und entschieden. Der 
Rekurs hat keine aufschiebende Wirkung. 

 

Art. 8   Stellung ausgeschiedener Mitglieder 
Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder haben keinen Anspruch auf das Club-
vermögen sowie auf  Rückzahlung des bereits geleisteten jährlichen Mitgliederbeitra-
ges. 
 

Art. 9   Beginn und Ende der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Aufnahmeentscheid des Vorstandes. Sie endet mit 
dem Austritt, dem Ausschluss oder dem Tod eines Mitgliedes. 
 

Art. 10   Organe 
Die Organe des Clubs sind: 
a) die Mitgliederversammlung 
b) der Vorstand 
c) die Revisionsstelle 
d) die Delegierten 
 

Art. 11   Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Clubs. Sie findet jährlich im ers-
ten Kalenderquartal statt. 

Anträge und Wahlvorschläge von Mitgliedern an die Mitgliederversammlung sind der 
Präsidentin spätestens fünf Wochen vor dem Versammlungstermin schriftlich einzurei-
chen. 
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Die Einladung an die Mitglieder hat unter Angabe aller zu behandelnder Geschäfte, inkl. 
Jahresrechnung, Budget sowie wichtiger Abstimmungsunterlagen mindestens drei Wo-
chen vor dem Versammlungstermin schriftlich zu erfolgen. An der Mitgliederversamm-
lung können nur ordentlich traktandierte Geschäfte behandelt werden. 

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen können vom Vorstand einberufen werden. 
Der Vorstand muss eine ausserordentliche Mitgliederversammlung einberufen, wenn 
dies von mindestens einem Fünftel der Mitglieder schriftlich beantragt wird. Die ausser-
ordentliche Mitgliederversammlung muss innert zwei Monaten nach Einreichen des Be-
gehrens stattfinden. 

 

Art. 12   Befugnisse der Mitgliederversammlung 
Der Mitgliederversammlung stehen folgende Befugnisse zu: 
a) Genehmigung des Protokolls der letztjährigen Mitgliederversammlung 
b) Genehmigung des Jahresberichtes 
c) Genehmigung der Jahresrechnung 
d) Entlastung  des Vorstands 
e) Genehmigung des Budgets 
f) Festsetzung des Mitgliederbeitrages, der Aufnahmegebühr sowie die Beschluss-

fassung über eventuelle ausserordentliche Beitragsleistungen der Mitglieder 
g) Wahl der Präsidentin, der Vorstandsmitglieder und der Revisionsstelle. 
h) Annahme oder Ablehnung der durch die Delegiertenversammlung beschlosse-

nen Änderungen der Einheitlichen Clubstatuten 
i) Erlass und Änderung der Reglemente über die Aufnahmekriterien und den Da-

tenschutz im Rahmen der Einheitlichen Clubstatuten. 
j) Beschlüsse über den Anschluss an Organisationen mit ähnlichem Zweck 
k) Behandlung von Rekursen  
l) Einrichtung und Auflösung einer Geschäftsstelle 
m) Auflösung des Vereins 
n) Behandlung von und Beschlussfassung über alle anderen Geschäfte, die ihr vom 

Vorstand unterbreitet werden 
 

Art. 13   Wahlen und Abstimmungen 
Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen, sofern die Mitgliederversammlung nicht an-
ders beschliesst. 
Wahlen und Beschlüsse kommen mit einfachem Mehr der anwesenden Mitglieder zu-
stande. Bei Stimmengleichheit hat die Präsidentin den Stichentscheid. 
Die von der Delegiertenversammlung beschlossenen Änderungen der Einheitlichen 
Clubstatuten müssen mit Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mitglieder angenommen 
werden. 
Für die Auflösung des Clubs bedarf es einer Zweidrittelmehrheit der anwesenden Mit-
glieder.  
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Art. 14   Vorstand 
Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern. Er konstituiert sich mit Ausnah-
me der Präsidentin selber. 
Die Amtsdauer der Vorstandsmitglieder beträgt zwei Jahre. Zweimalige Wiederwahl ist 
zulässig.  
Die Amtsdauer der Präsidentin beträgt zwei Jahre. Zweimalige Wiederwahl ist zulässig. 
Nach Ablauf ihrer Amtsdauer muss sie aus dem Vorstand ausscheiden. 
Niemand kann dem Vorstand länger als acht aufeinander folgende Jahre angehören. 
Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen. Er führt die laufenden Geschäfte. Sofern 
nicht der Kompetenz der Mitgliederversammlung vorbehalten, erlässt der Vorstand 
Reglemente und fasst Beschlüsse. 
Der Vorstand kann zur Erledigung spezieller Aufgaben Kommissionen bilden. 
 

Art. 15   Delegierte 
Der Vorstand wählt die Delegierten gemäss Statuten von BPW Switzerland und die Er-
satzdelegierten für jeweils ein Jahr. 
Die Ersatzdelegierten vertreten die Delegierten im Falle ihrer Verhinderung an der De-
legiertenversammlung von BPW Switzerland. 
 

Art. 16   Revisionsstelle 
Die Revisionsstelle besteht aus zwei Revisorinnen. Sie werden von der Mitgliederver-
sammlung für zwei Jahre gewählt. Zweimalige Wiederwahl ist zulässig. 
Mit der Revision kann auch eine juristische Person betraut werden. Sie wird ebenfalls 
für zwei Jahre gewählt. Wiederwahl ist unbeschränkt möglich. 
 

Art. 17   Finanzen 
Die Einnahmen des Clubs bestehen insbesondere aus: 
a) Mitgliederbeiträgen 
b) Aufnahmegebühren 
c) freiwilligen Beiträgen 
d) Erträgen aus dem Clubvermögen 
e) Erträgen aus Produkten und Werbung 
 

Art. 18   Mitgliederbeitrag 
Der jährliche Mitgliederbeitrag beträgt max. SFr. 500., davon werden insbesondere 
auch die Beiträge an BPW Switzerland, BPW Europe und BPW International bezahlt.  
Bei Mehrfachmitgliedschaften werden die Jahresbeiträge an BPW Switzerland, BPW 
Europe und BPW International für diejenigen Mitglieder geleistet, deren Erstclub der 
Club Ob- und Nidwalden ist. 
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Art. 19   Haftung 
Für die Verbindlichkeiten des Clubs haftet ausschliesslich das Clubvermögen. 
Die persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. 
 

Art. 20   Geschäftsjahr 
Das Geschäftsjahr fällt mit dem Kalenderjahr zusammen. 
 

Art. 21   Datenschutz 
Der Club führt ein Verzeichnis aller Mitglieder. Das Verzeichnis enthält folgende Daten 
über die Mitglieder: Vorname, Name, Beruf, Adressen, Clubzugehörigkeiten, Jahrgang. 
Innerhalb des Clubs dürfen die Mitgliederdaten den Mitgliedern bekannt gegeben und 
zum persönlichen Gebrauch herausgegeben werden. Der Club ist ermächtigt, Mitglie-
derdaten an Dritte und an Mitglieder zu kommerziellen Zwecken gemäss dem BPW-
Datenschutzreglement herauszugeben. 
Der Club kann im Sinne des Clubzweckes für seinen internen Gebrauch weitere Daten 
über seine Clubmitglieder erfassen. Er hat dies im Clubreglement festzulegen.  
 

Art. 22  Verwendung des Clubvermögens bei Auflösung 
Bei Auflösung des Clubs muss eine ausserordentliche Mitgliederversammlung einberu-
fen werden, die über die Verwendung des Clubvermögens mit Zweidrittelmehrheit der 
anwesenden Mitglieder bestimmt. 
 

Art. 23   Weitere Vorschriften 
Im Übrigen gelten die Vorschriften des Schweizerischen Zivilgesetzbuches Art. 60ff., 
die Statuten von BPW Switzerland sowie allfällige Clubreglemente. 
 

Art. 24   Inkraftsetzung 
Diese Einheitlichen Clubstatuten wurden an der Delegiertenversammlung von BPW 
Switzerland am 19. Juni 2004 in Zug festgesetzt.  
 
Sie wurden an der Mitgliederversammlung vom 31. Januar 2005 genehmigt und erset-
zen diejenigen vom 28. März 1996. 
 
 
Die Präsidentin  Die Protokollführerin 
Marianne Vogler, Lungern Silvia Vogler-von Ah, Lungern 
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Club Ob- und Nidwalden 
 
 
 

Clubreglement 
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Zweck des Clubs 
Der Club bezweckt die Förderung und Unterstützung berufstätiger Frauen in beruflichen, kulturel-
len und staatsbürgerlichen und gesellschaftlichen Bereichen, insbesondere durch: 
 

 Förderung des lokalen, nationalen und internationalen Netzwerkes 
 Mentorin und weitere Projekte 
 Förderung des Austausches und des gegenseitigen Verständnisses zwischen möglichst vie-

len Berufsgattungen und Generationen 
 Aufbau und Pflege freundschaftlicher Beziehungen 

 
Der Verband ist parteipolitisch unabhängig und konfessionell neutral. 
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Was wollen wir ... 
 Die Gleichstellung von Frau und Mann auf allen Ebenen fördern, leben und umsetzen 
 Die weltweite Kooperation, Freundschaft und Verständigung zwischen Frauen im Berufs- und 

Geschäftsleben unterstützen 
 Das regionale, nationale und internationale Netzwerk unter Frauen pflegen 
 Die Weiterbildung und persönliche Entwicklung von Frauen auf verschiedenen Ebenen un-

terstützen 
 Die Frauen ermutigen, verantwortungsvolle und leitende Positionen in Wirtschaft und Politik 

zu übernehmen. 
 

Voraussetzungen für eine BPW Mitgliedschaft 
1. Wer kann Mitglied werden? 

Als Mitglieder werden Frauen aufgenommen, die sich für den Zweck des Clubs einsetzen 
(gemäss Statuten Art. 3) und 
 

a. in der Privatwirtschaft oder für die öffentliche Hand eine verantwortungsvolle Tätigkeit 
ausüben oder in anderer Weise mit ihrer Berufstätigkeit oder ihren karitativen, politischen, 
kulturellen Aktivitäten eine bedeutende Stellung innehaben, oder 

 
b. sich in einer beruflichen Aus- oder Weiterbildung im Hinblick auf eine Tätigkeit gemäss 

Ziff. 1.a befinden, oder 
 

c. eine Tätigkeit gemäss Ziff. 1 a ausgeübt haben, aber vorübergehend nicht oder nicht 
mehr im Berufsleben stehen. 
 
Auch Teilzeit-Pensen entsprechen einer Berufstätigkeit. Entscheidend ist, ob die allge-
meinen Voraussetzungen erfüllt sind. 
 
Alle Mitglieder bis zum Alter von 35 Jahren gehören automatisch zu den Young BPW. Die 
Zugehörigkeit zu den Young BPW endet am 31. Dezember jenes Jahres, in welchem das 
Mitglied das 35. Altersjahr erreicht hat (analog BPW International). 
 

2. Alterskategorie / Lokale Gepflogenheiten 
Es besteht keine Altersbegrenzung, wenn die übrigen Voraussetzungen erfüllt sind. Beim 
Auswahlverfahren sollen auch lokale Bedürfnisse und Besonderheiten berücksichtigt wer-
den. Eine möglichst grosse Vielfalt der Berufe ist erwünscht. 
 

3. Übertritt aus einem andern Club 
Frauen, die bereits Mitglied eines BPW-Clubs sind, werden ohne weitere Formalitäten in 
einen anderen Club aufgenommen. 
 

4. Mehrfachmitgliedschaft 
Mehrfachmitgliedschaften sind möglich. Frauen, die bereits Mitglied eines Clubs sind, 
werden ohne weitere Formalitäten in andere Clubs aufgenommen. Der Mitgliederbeitrag 
für den Schweizerischen Verband muss nur in einem Club geleistet werden; das Mitglied 
bestimmt in welchem Club. 
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Interessentinnenstatus 
 

A Wie wird man Interessentin? 
 

a. … ein Mitglied wirbt eine Interessentin 
Interessentinnen werden von einem Mitglied als Gast an einen Clubabend eingeladen. 
Das Mitglied meldet die betreffende Person mittels Interessentinnenformular bei der Prä-
sidentin rechtzeitig vor dem besuchten Anlass an. 
 

b. … eine Interessentin meldet sich selbst 
Interessentinnen melden sich aufgrund unserer Öffentlichkeitsarbeit (Beiträge in den Me-
dien, über die Homepage, etc.) direkt bei der Präsidentin. Die Präsidentin verlangt das In-
teressentinnenformular und lädt die Interessentin als Gast an einen Clubabend ein. 

 
c. … der Club wirbt eine Interessentin 

Interessentinnen werden durch den Vorstand gezielt angeschrieben und als Gast an ei-
nen Clubabend eingeladen.  
 

B Patin 
Jede Interessentin wird von mindestens einer Patin betreut und ins Clubleben eingeführt. 
Wer noch kein Clubmitglied kennt, welches diese Funktion ausüben kann, erhält vom 
Vorstand eine Patin zugeteilt. Die Patin begleitet die Interessentin während der Schnup-
perzeit. Für die Übernahme einer Patenschaft werden folgende Voraussetzungen emp-
fohlen: 

 mindestens einjährige Mitgliedschaft 
 Kenntnisse über BPW, Wissen um seine lokale, nationale und internationale Bedeutung 
 Bereitschaft zur kontinuierlichen Information, Einführung und Betreuung der Interessentin 

 
Die Patin bleibt auch nach der Aufnahme Kontaktperson des Neumitgliedes. 
 

C Schnupperzeit 
Die Interessentin erhält die Einladungen während sechs Monaten zugestellt und muss an 
mindestens drei Clubanlässen teilgenommen haben, bevor das Aufnahmebegehren ge-
stellt werden kann. 
 
Wird während dieser Zeit eine „Nichteignung“ der Interessentin festgestellt, sollte sie 
rechtzeitig darauf aufmerksam gemacht und nicht mehr eingeladen werden. 
 
Umgekehrt sollen Interessentinnen, welche sich nach einigen besuchten Anlässen im 
Club nicht wohl fühlen, ihren negativen Bescheid raschmöglichst bekannt geben. Die 
Schnupperzeit kann nur begründet verlängert werden. 
 
Clubmitglieder werden anlässlich jeder Clubveranstaltung über die Anwesenheit von Inte-
ressentinnen informiert, z. B. durch ein Vorstandsmitglied oder die Patin. 
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D Beiträge 

Die Interessentin besucht die ersten 3 Anlässe kostenlos. Für jeden weiteren besuchten 
Anlass beträgt der Kostenbeitrag CHF 20.00.  

 
E Aufnahmebegehren 

Die Interessentin richtet das schriftliche Aufnahmebegehren mit Lebenslauf und Datener-
hebungsblatt an die Präsidentin (frühestens nach 3 besuchten Anlässen, resp. spätes-
tens nach 6 Monaten). 
 

F Einwände 
Schwerwiegende Einwände seitens der Mitglieder sind vor Ablauf der 6-monatigen 
Schnupperzeit an die Präsidentin zu richten. 
 

G Aufnahmeentscheid 
Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme eines Neumitgliedes. Der Beitritt erfolgt frü-
hestens nach 6 Monaten. Der Mitgliederbeitrag wird pro Rata erhoben. 
 

H Ablehnung 
Obschon einer nicht geeigneten Frau der Rückzug ihrer Kandidatur frühzeitig nahe gelegt 
werden sollte, kann es vorkommen, dass der Entscheid erst bei der Prüfung durch den 
Vorstand negativ ausfällt. In diesem Fall ist die Kandidatin umgehend durch die Patin zu 
benachrichtigen. 
 

I Willkommensbrief 
Das Neumitglied erhält vom Vorstand eine schriftliche Aufnahmebestätigung sowie die 
Clubstatuten, das Leitbild, die Minicard, den BPW Pin und weitere clubinterne Unterla-
gen. Gleichzeitig wird der Mitgliederbeitrag erhoben. An der Mitgliederversammlung wer-
den die Neumitglieder durch die Clubpräsidentin offiziell willkommen geheissen. 
 

J Einführungsreferat 
Nach der Aufnahme soll das Neumitglied ein Referat über ihren persönlichen und berufli-
chen Werdegang halten. Das Aufgebot zum Einführungsreferat erfolgt durch den Vor-
stand. 
 

K Was erwarten wir von unseren Neumitgliedern 
 regelmässig an den Clubveranstaltungen teilnehmen (mind. 60 % der Anlässe) 
 im Vorstand, in Projekten oder in Kommissionen mitwirken 
 an schweizerischen BPW-Anlässen teilnehmen 

 

Beschluss und Inkrafttreten 
Diese Richtlinien wurden an der Mitgliederversammlung vom 31.01.05 beschlossen. Sie 
treten auf den  1. Februar 2005 in Kraft. Grundlage für die Aufnahme sind die Statuten, 
das Interessentinnenformular, das Aufnahmegesuch und das Datenerhebungsblatt. 


